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Besuchen Sie uns auch auf www.fleischerei-graf.at
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Das zu Ende gehende Jahr 2021 gibt wieder einmal Gelegenheit, 
in unserer Zeitung vergangene Ereignisse zu dokumentieren sowie 
zukünftige Vorhaben vorzustellen, und vor allem auch allen Dank zu 
sagen, die sich trotz diverser pandemiebedingter Einschränkungen 
und Hindernisse im Laufe dieses Jahres aktiv für die Gestaltung und 
positive Fortentwicklung unseres Gemeindelebens eingesetzt haben. 
Es sind dies Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen und ihre Freizeit zur Verfügung zu stellen, sei es 
in politischen Funktionen, bei den Blaulichtorganisationen, in den 
Dorferneuerungs- und Sportvereinen, bei der Landjugend, bei pfarr-
lichen Aufgaben und vielen anderen Gelegenheiten. Ich möchte sie 
gleichzeitig ermutigen, die vielleicht da und dort aus dem Blickfeld 
geratenen positiven Aspekte in den Vordergrund zu stellen und damit 
der in unserer Gesellschaft in letzter Zeit zunehmenden Atmosphäre 
der Spaltung, der Aggressivität und Intoleranz entgegenzuwirken.
Die Gemeindeverwaltung war im ablaufenden Jahr vom Wechsel in 
der Amtsleitung geprägt, der dank unserer scheidenden Amtsleiterin 
Monika Keusch und ihrer Nachfolgerin Doris Reisinger trotz diverser 
Herausforderungen wie Covid-19-Pandemie und Hagelunwetter 
bestens gemeistert werden konnte.
Im nächsten Jahr machen Pensionierungen im Bauhof eine Nach-
besetzung der off enen Stellen notwendig. Ebenso suchen wir eine(n) 
Gemeindediener/-in für Mühlbach. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Stellenausschreibungen (Seite 5).
Die Sanierungs- und Umbauarbeiten des Gemeindehauses in Mühl-
bach befi nden sich in der Endphase. Im kommenden Jahr ist mit 
der Komplettierung der Inneneinrichtung sowie der Gestaltung der 
Außenbereiche ein Abschluss des Projektes absehbar.
Aufbauend auf den Projektvorschlägen der Architekturstudierenden 
(siehe Seite 9) werden wir die Entwicklung des gemeindeeigenen 
Sammer-Grundstückes in Hohenwarth im Sinne einer positiven Orts-
kernbelebung weiterdenken und konkretisieren.

Es ist uns ein großes Anliegen, in Zusammenarbeit mit unserer 
Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Schmidatal (Seite 7) und 
dem Land Niederösterreich wichtige Themen des Klimaschutzes wie 
Bewusstseinsbildung, erneuerbare Energien (Energiegemeinschaften, 
Photovoltaik, Bürgerbeteiligungsprojekte etc.), Sanierung öff entlicher 
und privater Gebäude, Ersatz von Ölheizungen, Energiesparen im 
Haushalt und Mobilitätsangebote zur Ergänzung des öff entlichen 
und zur Reduzierung des Individual-Verkehrs in unserer Gemeinde 
voranzubringen.
Dem Dorferneuerungsverein Hohenwarth darf ich zum Abschluss 
der Neugestaltung des Dorfplatzes mit den beiden Schwemmen 
sehr herzlich gratulieren und mich bei allen, die viel Freizeit und 
Mühe eingebracht haben, sehr herzlich bedanken. Es wurde nun 
mit diesem zentral gelegenen Platz die Möglichkeit für vielfältige 
Nutzungen durch der Ortsbevölkerung geschaff en. Es ist zu hoff en, 
dass diese Möglichkeiten auch genutzt werden.
Den Mitgliedern unserer Freiwilligen Feuerwehren, allen voran den 
Kommandanten und allen übrigen Funktionären, danke ich für ihre 
ständige Bereitschaft, sich sowohl an den Einsätzen wie auch an 
den Übungen und Fortbildungsveranstaltungen zu beteiligen. Das 
heurige Jahr war besonders geprägt durch die Waldbrandeinsätze in 
Nordmazedonien und dem südlichen Niederösterreich sowie durch 
das Hagelunwetter. Siehe Seite 21. Wir dürfen stolz sein auf diese 
Leistungen und dankbar, dass alle wohlbehalten zurückgekehrt sind.
Ihnen allen, liebe Leserinnen und Leser unserer Gemeindezeitung, 
wünsche ich eine besinnliche restliche Adventzeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr. Lassen Sie sich nach 
Möglichkeit impfen und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister, 
Mag. Martin Gudenus
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BESCHLÜSSE DER GEMEINDEGREMIEN
Straßenbau:

•  Gestaltung der Straßennebenanlagen / 
Entwässerungen in Bösenbürnbach. Kos-
tenpunkt € 7.000,00.

•  Asphaltierung der Kellergasse in Ebers-
brunn. Kostenpunkt €  17.856,18 brutto.

Güterwege:

•  Maßnahmen zur Ableitung der Oberflä-
chenwässer am Güterweg „Ödenbrunn“ 
in Ronthal. Kostenpunkt: € 681,24 brutto.

LIEGENSCHAFTEN

•  Die Ausübung des zugunsten der Gemein-
de eingetragenen Vorkaufsrechtes ob der 
Liegenschaftw 958/1 in der KG Hohen-
warth im Ausmaß von 1.641 m² (1.324 
m² Bauland und 317 m² Grünland) wird 
beschlossen. Kostenpunkt: Bauland € 20,00 
je m², Grünland € 4,00 je m².

•  Zur Erzielung einer zweckmäßigen Flur-
einteilung zur Abgrenzung der Abfin-
dungsgrundstücke und der gemeinsamen 
Anlagen wurde die Änderung der Grenzen 
zwischen den Gemeinden Großmeiseldorf 
und Ebersbrunn im Zuge eines Verfahrens 
der NÖ Agrarbezirksbehörde vom Gemein-
derat beschlossen. Damit wird die Gemein-
de Großmeiseldorf um 1.758 m² größer.

•  Um die Sicherstellung der Grundstücks-
flächen in der Aufschließungszone BA A4 in 
Ebersbrunn zu gewährleisten wurde die Fa. 

Hydro Ingenieure mit der Erstellung eines 
Projektes zur Ableitung der Hangwässer 
beauftragt. Kostenpunkt Einreichprojekt: 
€ 6.681,61 brutto, Kostenpunkt Preiseinho-
lung und Baubegleitung: € 2.176,74 brutto.

•  Die Auftragsvergabe an die TU Wien zur 
Erstellung eines Projektes über die Mög-
lichkeiten der Nutzung der Liegenschaft 
Hohenwarth, Weinviertlerstraße 1, wurde 
beschlossen. Kostenpunkt: € 700,00.

Friedhof Hohenwarth:

•  Sanierung der Friedhofstore. Kostenpunkt 
€ 1.200,00 brutto.

LEADER-Region Weinviertel-Manhartsberg: 

•  Die Fortsetzung der Mitgliedschaft und 
Beteiligung am LEADER-Förderprogramm 
bis einschließlich 2030 wurde beschlossen. 
Der Mitgliedsbeitrag von derzeit € 1,30 / 
Einwohner wird ab 2022 jährlich nach dem 
VPI 2020 indexangepasst. Zusätzlich erfolgt 
in den Jahren 2023 und 2025 eine außer-
ordentliche Beitragsanpassung um jeweils 
€ 0,15 / Einwohner.

Beratung „Raus aus dem Öl“

•  Die Auftragserteilung an die eKUT GmbH 
für Beratungsleistungen zur Umsetzung 
eines Nahwärmeversorgungssystems mit 
Biomasse statt Öl für den Standort Hohen-
warth – Zentrum wurde beschlossen. Nach 

Abzug der bereits bewilligten Förderung 
verbleibt ein Restbetrag von € 2.808,00 
brutto, welcher von der Gemeinde zu tra-
gen ist.

Projektmarathon Landjugend:

•  Finanzielle Unterstützung für die Landju-
gend zur Errichtung eines befestigten Sitz-
platzes beim Fitnesspark und Streichen der 
Fassade des Jugendheimes Hohenwarth. 
Kostenpunkt: € 1.000,00.

Dorferneuerung Ebersbrunn:

•  Kostenbeitrag der Gemeinde für die 
Anschaffung eines neuen Kühlschrankes 
für das Dorfhaus in der Höhe von € 400,00.

Hagelschäden an Gemeindegebäuden:

•  Durch das Hagelunwetter am 24.06.2021 
wurden in der KG Hohenwarth und der 
KG Ebersbrunn mehrere Gebäude der 
Gemeinde teilweise schwer beschädigt. Für 
die Behebung der Schäden wurden Auf-
träge in der Gesamthöhe von € 189.124,88 
beschlossen. Die FF Hohenwarth und 
die Kameraden der umliegenden Feuer-
wehren, welche beim Hageleinsatz in der 
Gemeinde im Einsatz waren (ca. 70 Per-
sonen), wurden zur einem Dankesessen 
in das Gemeindezentrum Hohenwarth 
eingeladen.

Clever renovieren und modernisieren statt wegwerfen: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Spanndecken  •  Gleittüren

vorher
✓ Holzfenster nie mehr streichen
✓ Aluminiumverkleidung von außen 
✓ Wetterfest, dauerhaft wartungsfrei  

  Spanndecken  

vorher

✓ Auch in Nischen und Schrägen nach Maß
✓ Viele Materialien, Farben, Holzdessins
✓ Für jeden Raum geeignet

vorher

✓ Ohne Baustelle, ohne Ausräumen 
✓ Für alle Räume geeignet 
✓ Kein Herausreißen alter Holzdecken

... wieder neu und modern: ohne Baustelle in meist nur einem Tag

PORTAS-Fachbetrieb 
Ing. Anton J. Zoubek
Alchemistenstraße 53    
3470 Oberstockstall 
� 0 22 79 - 22 56    
� zoubek.portas.at

OB TUREN, HOLZFENSTER, DECKEN, SCHRANKE...
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VERABSCHIEDUNG VON
 AMTSLEITERIN MONIKA KEUSCH 

Am 1. Oktober wurde Amtsleiterin Monika 
Keusch offiziell in die Freizeitphase der Alters-
teilzeit verabschiedet. 
Die Gemeinde lud dazu die Mitarbeiter/-
innen, Gemeinderäte/-innen sowie einige 
langjährige Wegbegleiter von Frau Keusch 
ins Gasthaus Berger in Zemling. 
Bürgermeister Mag. Martin Gudenus bedank-
te sich für die hervorragende Zusammen-
arbeit, besonders die Verlässlichkeit, Genauig-
keit und Umsicht, mit der Frau Keusch ihre 
Aufgaben stets erledigte. Die besonderen 
Verdienste um die Marktgemeinde Hohen-

warth-Mühlbach wurden auch vom Gemein-
derat gewürdigt. Frau Monika Keusch wurde 
von Seiten des Gemeinderates „Dank und 
Anerkennung“ ausgesprochen und eine 
entsprechende Urkunde vom Bürgermeister 
überreicht. 
Zum Ausdruck der großen, persönlichen 
Wertschätzung wurde Frau Keusch ein Rei-
segutschein von den geladenen Personen 
übergeben. 
Wir wünschen „unserer Monika“ alles Gute 
für die Zukunft und viel Freude mit der anste-
henden Reise!

Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M.
3472 Hohenwarth, Hauptstraße 25 Bezirk Hollabrunn Land Niederösterreich
Tel. 02957/216 Telefax 02957/216-4 gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at
www.hohenwarth-muehlbach.at Parteienverkehr: Mo – Fr 07.00 – 11.00 Uhr

Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M.
3472 Hohenwarth, Hauptstraße 25 Bezirk Hollabrunn Land Niederösterreich
Tel. 02957/216 Telefax 02957/216-4 gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at
www.hohenwarth-muehlbach.at Parteienverkehr: Mo – Fr 07.00 – 11.00 Uhr

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M. gelangt ab Frühjahr 2022 
die Stelle eines/einer

BAUHOF- 
MITARBEITERS/-ARBEITERIN

für 40 Wochenstunden zur Besetzung.

Die Anstellung erfolgt vorerst befristet auf die Dauer von 6 Monaten und wird 
bei zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert. Die 
Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetzes 1976 i.d.d.g.F., Entlohnungsgruppe 4.

Aufgabenbeschreibung: 
Erledigung von kommunalen Aufgaben, vor allem in den Bereichen Bauhof, 
Straßen, Kanal, Wasser, Wald, Pflege und Instandhaltung öffentlicher Anlagen 
und Gebäude, Winterdienst, Landschafts- u. Ortsbildpflege.

Allgemeine Voraussetzungen:
● Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU/EWR-Staatsbürger
● bei männlichen Bewerbern – abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
● Einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung)

Persönliche Qualifikationen:
● körperliche, gesundheitliche und geistige Eignung
● abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
● selbstständige und genaue Arbeitsweise 
● Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 
● Übernahme von Wochenend- und Nachtbereitschaftsdiensten (Winterdienst) 
● Führerschein BE, F
● Fachlicher Umgang im Bedienen von Arbeitsmaschinen
● Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Freundlichkeit, Teamfähigkeit

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf sind unter Anschluss aller Ausbil-
dungszeugnisse bis spätestens 31.12.2021 an die Marktgemeinde Hohen-
warth-Mühlbach a.M., Hauptstraße 25, 3472 Hohenwarth, bzw. an gemeinde@
hohenwarth-muehlbach.at zu richten.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M. sucht ab Jänner 
2022 eine/einen

MITARBEITER/IN FÜR 
„GEMEINDEDIENER-TÄTIGKEITEN“

in der Katastralgemeinde Mühlbach

Aufgabengebiet:
●  Verteilung der Gemeindepost in der KG Mühlbach: sofortige 

Zustellung von RSb-Schriftstücken und Retournierung der 
Zustellbestätigungen an die Gemeinde, Zustellung von Gemein-
deschreiben, -zeitungen, -informationen

● Gemeinde-Sammlungen, -Erhebungen (nach Bedarf )
● Betreuung und Aktuell-Haltung der Amtstafel 
● Betreuung und Reinigung von Müll-Sammelinseln
● Betreuung der Papierkörbe
●  Wahrnehmung von Missständen und Meldung an Ortsvorsteher 

oder Gemeindeamt

Anforderungen:
● Einwandfreies Vorleben
● Zuverlässigkeit

Bewerbung bei der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach, 
Hauptstraße 25, 3472 Hohenwarth, 02957/216 oder an gemein-
de@hohenwarth-muelbach.at 
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EHRUNGEN AUSGESCHIEDENER GEMEINDERÄTE

Am 15. September erhielten 
folgende ausgeschiedene 
Gemeinderäte im Gemeinde- und 
Kulturzentrum Hohenwarth eine 
Ehrung durch Bürgermeister 
Mag. Martin Gudenus:

DI (FH) Gerhard Donner, MSc, wurde „Dank 
und Anerkennung“ für seine Tätigkeit als 
Gemeinderat und Ortsvorsteher von Hohen-
warth in der Zeit von 2015 bis 2020 ausge-
sprochen.
Heinz Ulzer wurde „Dank und Anerkennung“ 
für seine Tätigkeit als Gemeinderat und Orts-
vorsteher von Bösenbürnbach in der Zeit von 

1980 bis 1990 und von 2010 bis 2020 aus-
gesprochen.
Josef Schnaufer wurde für seine besonderen 
Verdienste um die Marktgemeinde Hohen-
warth-Mühlbach zum Ehrenbürger ernannt.

WEITERE EHRUNGEN FÜR
AUSGESCHIEDENE GEMEINDERÄTE:
Martin Haberl: „Dank und Anerkennung“ 
für seine Tätigkeit als Gemeinderat von 2015 
bis 2020
Friedrich Göttl: „Dank und Anerkennung“ 
für seine Tätigkeit als Gemeinderat von 2010 
bis 2020
Gerhard Nießl: „Dank und Anerkennung“ für 

seine Tätigkeit als Umweltgemeinderat und 
Ortsvorsteher von Ronthal von 2010 bis 2020
Raimund Sacherer: „Dank und Anerken-
nung“ für seine Tätigkeit als Gemeinderat und 
Ortsvorsteher von Ronthal von 2020 bis 2021
Leopold Sutter: „Dank und Anerkennung“ für 
seine Tätigkeit als Gemeinderat von 2000 bis 
2005, als geschäftsführender Gemeinderat 
von 2005 bis 2015 und als Vizebürgermeister 
von 2015 bis 2020
Josef Maringer: „Dank und Anerkennung“ für 
seine Tätigkeit als Gemeinderat von 1980 bis 
1985, als geschäftsführender Gemeinderat 
von 2000 bis 2019 und als Ortsvorsteher von 
Ebersbrunn von 2005 bis 2019

C
„möbeln sie m

it uns”
TISCHLEREI

II

3701 Großweikersdorf, Industriestrasse 1 
Email: info@tischlerei-walzer.at  

www.moebel-walzer.at
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Neuigkeiten aus der Klima- und Energie-
modellregion Schmidatal/Manhartsberg.
Um die Nachhaltigkeitsziele Österreichs bis 
2030 erreichen zu können, trägt auch die 
Gemeinde Hohenwarth-Mühlbach am Man-
hartsberg mit dem Ausbau von Sonnenkraft 
ihren Teil zur Erreichung bei. So ist, neben den 
vielen bereits bestehenden PV-Anlagen, eine 
weitere geplant!
Am Foto rechts zu sehen ist der Kindergar-
ten in Hohenwarth. Dieses Jahr könnten sich 
auf dem Dach schon Photovoltaik-Panele 
befinden. Durch die Förderung des Klima- 
und Energiefonds wird der Gemeinde ein 

Teil der Kosten abgenommen. Das Projekt 
wurde bereits eingereicht und die Förderung 
beantragt, worauf ein positiver Bescheid 
eingetroffen ist. Geplant ist zunächst eine 
8,5 kWp-Anlage, durch die Sonnenstrom zu 
gewinnen ist. 
Dadurch kann ein Teil des Stromverbrauchs 
des Kindergartens abgedeckt werden. Der 
überschüssig produzierte Strom wird derzeit 
noch ins Netz eingespeist. Möglicherweise 
wird sich dies aber bald ändern. Das EAG 
(Erneuerbares Ausbau Gesetz), das kürzlich 
im Parlament verabschiedet wurde, ermög-
licht nunmehr die Gründung von Energie-

gemeinschaften. Schon seit einiger Zeit sind 
unsere sechs Gemeinden der Klima- und 
Energiemodellregion Schmidatal am Planen, 
wie ein solches Konzept in unserer Region 
aussehen könnte.

SANIERUNG  HOCHALTAR IN 
DER KIRCHE EBERSBRUNN

Die Sanierungsarbeiten am Hochaltar konnten in Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt nach einer 
längeren Corona-bedingten Verzögerung nunmehr abgeschlossen werden. Die Kosten dafür betragen 
€ 4.423,20. Die Gemeinde Hohenwarth leistet einen Kostenbeitrag in der Höhe von € 2.500,00. Der 
Restbetrag wird von der Pfarre Hohenwarth und dem Denkmalamt finanziert. 

A-3491 Straß
Sonnenweg 5

Tel.: +43 (0)676 / 92 77 824
www.hoermann-montage.at

office@hoermann-montage.at

W�� ���n��� I��� T���� & T��� �� B��e��n�!

SONNENKRAFT IM SCHMIDATAL
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RICHTIG HEIZEN
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum 
 Fenster hinaus!
Bereits durch einfache Maßnahmen kann 
jeder/jede die Heizkostenrechnung senken 
und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen.

Richtig Lüften
Richtig Lüften bedeutet einmal pro Stunde 
für kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall soll-
ten die Fenster nur gekippt werden. Je kälter 
und windiger es draußen ist, desto kürzer 
kann die Lüftungsdauer sein: Feuchte, ver-
brauchte Innenluft wird möglichst rasch 
gegen kalte, trockene Außenluft getauscht.

Heizsystem optimieren
Wenn die Heizkörper gluckern oder gar nicht 
warm werden, hilft entlüften: Einfach das 
entsprechende Ventil an jedem Heizkörper 
bei eingeschalteter Heizung mit einem Ent-
lüftungsschlüssel so lange öffnen, bis die Luft 

entwichen ist. Entlüftungsschlüssel gibt es in 
jedem Baumarkt. 
Unbeachtete Energiefresser sind ungedämm-
te Heizungsrohre. Durch das Dämmen der 
Heizungsrohre gelangt die Wärme genau 
dorthin, wo sie gebraucht wird: In die Wohn-
räume! Das Dämmmaterial ist sehr günstig 
und kann selbst angebracht werden.

Idealtemperatur für jedes Zimmer
Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt 
werden: In Wohnräumen liegt bei alten 
Gebäuden die Wohlfühl-Temperatur bei etwa 
22 °C, am Gang, in Schlaf- und Abstellräu-
men kann die Temperatur abgesenkt werden. 
Wenn ungenutzte Räume genauso beheizt 
werden wie Aufenthaltsräume, geht viel wert-
volle Energie verloren. Die Absenkung der 
Raumtemperatur um nur 1 °C bringt bereits 
eine Energieersparnis von 6 Prozent! Ein Ther-
mostatventil hilft, die Temperatur in jedem 

Zimmer zu regulieren: Das Ventil dreht die 
Heizung ab einem bestimmten, eingestellten 
Richtwert einfach ab!
Bei zu kalten Räumen wird meistens pro-
fessionelle Hilfe gebraucht. Die Ursachen 
können von einer schlecht eingestellten 
Heizkurve bis zur fehlenden hydraulischen 
Einregulierung reichen.
Weitere Informationen zum Thema „Richtig 
Heizen“ erhalten Sie bei der Energiebera-
tungshotline der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes NÖ unter der Telefonnummer 
02742/22144, Montag bis Freitag von 9 bis 
15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr, www.
energie-noe.at oder www.enu.at
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die Nr.1 in Krems
Pflegebetreuung die keine Wünsche offen lässt!

HOTLINE02732 211 71

3500 Krems • Wiener Straße 5a • Mail: office@pflege24h.at

www.pflege24h.at

Wir haben folgende Leistungen im 
Paket für Sie vereint:
    • Vertrauenswürdigkeit
    • Verschwiegenheit
    • Offenherzigkeit
    • Flexibilität
    • Qualifikation
    • Hilfestellung bei Förderansuchen
..... ab € 37,- pro Tag

Egal ob sie eine Woche 
weg fahren oder für Dau-
er eine 24-Stunden-Kra�  
benö� gen!

Genießen Sie Ihre Freizeit, 
weil Sie wissen, dass Ihre 
Angehörigen in Ihrem ei-
genen Heim, in vertrauter 
Umgebung, gut versorgt 
und gepfl egt werden!

Unsere Kunden werden na-
türlich gerne auch genauest 
über die Förderungsmög-
lichkeiten/Zuschüsse vom 
Land Niederösterreich auf-
geklärt!

Rufen Sie uns noch heute 
an. Wir beraten Sie gerne 
– ausführlich und unver-
bindlich!

pfl ege24h
Wiener Str. 5a, 3500 Krems
Tel.: 02732-21171
offi  ce@pfl ege24h.at
www.pfl ege24h.at

 Werbung

LEISTBARE 24-STUNDEN-PFLEGE
Vertrauenswürdig, off enherzig, qualifi ziert
ABGESTIMMT AUF IHRE BEDÜRFNISSE!

Wir fahren wieder! 
Ab sofort können/dürfen wir wie-
der unter Einhaltung aller gesetzli-
chen Coronaaufl agen unseren Pfl e-
ger/innen-Wechsel durchführen.  

Alle unsere Damen und Herrn 
sind getestet und gesund!
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Architektur-Studierende tüfteln an 
Ortskernbelebung
Eine idyllische Gemeinde im wunderschö-
nen Hügelland des westlichen Weinviertels, 
eine Liegenschaft an einer Straßenkreuzung 
mitsamt angrenzender Bebauung, rund 450 
Einwohner/-innen und 220 ha Weinbaufläche. 
Dieses Ortszentrum soll in Zukunft aufgrund 

einer anvisierten Ortsumfahrung verkehrs-
beruhigt werden. Diesem Szenario bzw. dieser 
Herausforderung stellten sich Studierende 
der TU Wien und entwarfen für diese Liegen-
schaft neue Nutzungsideen mit praktischem 
Nutzen. Ende September wurden nun einige 
der vielfältigen Lösungsansätze präsentiert.
Im Rahmen der Themen- bzw. Diplomarbeits-
börse, ursprünglich ein LEADER-gefördertes 
Projekt, hat sich die Gemeinde Hohenwarth 
mit der Bitte und Aufgabenstellung gemel-
det, für eine leerstehende Liegenschaft im 
Ortszentrum von Hohenwarth eine neue und 
alltagstaugliche Lösung in Form von Entwurfs-
ideen zu liefern. Die Ergebnisse können sich 
sehen lassen. 
Vom „Dorfplatz für Alle“ bis zur dominan-
ten Seniorenresidenz finden sich zahlreiche 
Lösungsansätze. Auf Basis der aktuellen Situ-
ation und der Hoffnung auf eine künftige 

Verkehrsberuhigung durch eine Umfahrung 
ist der Wunsch nach einem „offenen“ Orts-
zentrum besonders hervorgestochen: Ein 
Dorfplatz für alle, an dem Begegnung und 
Austausch großgeschrieben werden. Der Ort 
Hohenwarth soll zu einem Verweilort mit einer 
attraktiven Dorfmitte werden, wo die sonst 
ruhige und topographisch schöne Lage mit 
dem herausragenden Angebot an TOP-Win-
zern genossen werden kann. 
Einen visuellen und inhaltlichen Auszug der 
Projektideen finden Interessierte online auf 
http://raumsim.tuwien.ac.at/_design_studio/
ss21/. Für die Gemeinde Hohenwarth und ihre 
Vertreter/-innen sowie interessierte Akteur/-
innen sind die ausgearbeiteten Vorschläge 
eine Basis für die weitere Planung. Großer 
Dank gilt vor allem Professor Bob Martens von 
der TU Wien und seinem Team für die perfekte 
organisatorische und fachliche Abwicklung. Fo
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V.l.n.r.: Prof. Bob Martens, Bgm. Mag. Martin Gudenus und 
GR Johannes Hofbauer-Schmidt MA mit den Studierenden der 
TU-Wien 

Das Team des Autohauses Berger wünscht 
FROHE WEIHNACHTEN und viel GESUNDHEIT 

und GLÜCK im neuen Jahr.

HOHENWARTH NEU GEDACHT
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SCHMIDATHAL RADSTERNFAHRT – PRE-EVENT
Die Klima- und Energieregion (KEM) Schmi-
dathal unter der organisatorischen Leitung 
von Geschäftsführerin DI Silvia Köllner lud 

am Samstag, den 11. September 2021 ihre 
sechs Mitgliedsgemeinden zum sogenannten 
„Radsternfahrt – Pre-Event“ ein.

Unter dem Motto „sechs Gemeinden radeln 
und bleiben gesund“ nahmen viele Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus allen 
Mitgliedsgemeinden teil, insbesondere 
auch die meisten Bürgermeister und Vize-
bürgermeister.
Der Abschluss fand im Barockgarten der 
Pfarrgemeinde Ravelsbach statt, wobei 
Bürgermeister Ing. Walter Schmid alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, insbesondere 
die Ehrengäste begrüßte, unter ihnen Land-
tagsabgeordneten Bgm. Richard Hogl.
Die Verlosung der Tombola sowie die 
Spenden kamen dem Verein „Füreinander-
Miteinander“ und der Caritas Mühlbach 
am Manhartsberg zugute, wofür sich der 
Obmann Bürgermeister Mag. Martin Gudenus 
herzlich bedankte.

KEM-Verantwortliche, Gemeindevertreter, Ehrengäste – v.l.n.r.: Josef Klepp, Christian Schauhuber, Silvia Köllner, Martin Reiter, Richard Hogl, 
Karl Frühwirth, Martin Pröglhöf, Wal-ter Schmid, Hermann Fischer, Josef Kaltenböck, Martin Gudenus, Florian Hinteregger

ALTKLEIDERSAMMLUNG IM BEZIRK HOLLABRUNN
Der Abfallverband Hollabrunn arbeitet seit 
2007 mit Humana zusammen. Gemeinsam 
mit den Mitgliedsgemeinden wurden 50 
Standorte zur Sammlung von Altkleidern 
defi niert. 
„Da das Rote Kreuz im Bezirk die Abholung 
von Textilien ab Haus einstellt, reagiert 
der Abfallverband mit der Ausweitung 
der Sammelcontainer. In sechs weiteren 
Gemeinden werden Behälter für die Samm-
lung aufgestellt“, sagt Obmann Andreas 
Sedlmayer.

„Uns ist es wichtig, dass jeder Bürger die 
Möglichkeit hat, seine Kleiderspende im Ort 
entsorgen zu können,“ meint Geschäftsführer 
Alfred Wunderer.
Folgende Textilien werden gesammelt:
▯  Damen- Herren- und Kinderbekleidung für 

jede Jahreszeit
▯  Bettwäsche, Tischwäsche, Haushaltstexti-

lien
▯  Schuhe und Taschen
▯  Pelze und Lederbekleidung
▯  Accessoires, Gürtel, Hüte, Krawatten 

Ab Jänner 2022 wird der Bezirk Hollabrunn 
vollständig mit Sammelcontainern ausgestat-
tet sein. Diese werden einmal in der Woche 
entleert. Die Standorte in der Marktgemeinde 
Hohenwarth-Mühlbach a.M. befi nden sich in 
Mühlbach am Anger beim Mehrzweckge-
bäude und in Hohenwarth gegenüber dem 
Feuerwehrhaus. 
Die weiteren Standorte des Bezirkes Hol-
labrunn können über die Homepage des 
Abfallverbandes www.abfallverband.at/
hollabrunn abgerufen werden. Te
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Hier entstehen Produkte
aus der Region - für die Region

www.erdenreich.brantner.com

Die neue Kompost- 
& Erdenmanufaktur 

in Gneixendorf
Bestellungen unter:

erdenreich@brantner.com

oder unter +43 59 444
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AUS DER VOLKSSCHULE 

Die Verteilung der Jausenboxen durch den Abfallverband in der 
Volksschule Mühlbach: Als Anregung zur Abfallvermeidung schenkt 
der Abfallverband Hollabrunn den Taferlklasslern seit über 10 
Jahren Jausenboxen, die aus Biokunststoff, der zum größten Teil 
aus Zuckerrohrmaische oder Mehrwegflaschen hergestellt wird, 
bestehen.

Am 22. Oktober fuhren alle vier Schulstufen der Volksschule mit dem Zug von Ziersdorf nach Tulln. Beladen mit Popcorn sahen wir uns im 
Star Movie-Kino „Die Schule der magischen Tiere“ an. Wir marschierten nach dem Film neben der Donau zurück zum Bahnhof. Für viele 
Kinder war es ein aufregender Vormittag: das erste Mal im Kino, das erste Mal mit dem Zug fahren … Ein gelungener Ausflug, der allen 
Kindern und auch uns Lehrern viel Spaß und Freude bereitete.

Die Kinder der VS Mühlbach und auch die Lehrkräfte haben sich 
sehr über die neue Garderobeneinrichtung gefreut. Vor allem aber 
über den vielen Platz in der Mitte durch die Außenanordnung der 
neuen Garderobenelemente. Wir haben nun 50 Garderobenplätze 
zur Verfügung. 

Unserem Bürgermeister 
gratulierten wir im Nachhinein 
zu seinem Geburtstag und 
auch zu seinem Namens-
tag. Die Kinder studierten 
dafür ein Lied und auch ein 
kleines Theaterstück über den 
Heiligen Martin ein. Unsere 
Religionslehrerin versorgte uns 
mit selbstgebackenen Kipferl, 
die wir teilten und gemeinsam 
aßen. Wir wünschen Herrn 
Mag. Gudenus nochmals alles 
Gute.

Die 4. Klasse der Volksschule besuchte am 
3. November nochmals die Landeshaupt-
stadt. Sie lernten die Altstadt von St. Pöl-
ten bei einer Führung näher kennen. Auch 
der Klangturm wurde zu Fuß erklommen. 
Am Ende des Ausfluges durften die Kinder 
noch im Sitzungssaal des Landtages Platz 
nehmen.

00

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Am 25. Oktober machten wir uns mit dem Bus auf den Weg nach St. Pölten. Wir besuchten das Landesmuseum. Bei einer spannenden 
Führung erfuhren die Schülerinnen und Schüler viel über die Tiere unserer Heimat. Im Anschluss durften die Kinder noch Baumwolltaschen 
bedrucken. 
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ES GIBT VIEL ZU FEIERN IN DER
  GESUND-AKTIV-MITTELSCHULE RAVELSBACH
Im neuen „Schmuckkästchen“ der Mittelschule, dem hellen, freund-
lichen und grundlegend sanierten Turnsaal, fand am 12. November 
trotz strenger Covid-Auflagen ein Festakt statt. Die Teilsanierung des 
Schulgebäudes wurde gefeiert. 

Schulleiterin Karin Hnuta bedankte sich sehr herzlich bei allen Mit-
streiter/-innen der Schulgemeinden. Walter Schmid, als Schulobmann 
schon sehr lange um eine Sanierung des Schulgebäudes bemüht, 
zog Bilanz. Vor allem die sanitären Anlagen samt dazugehörigen 
Neuverrohrungen, ein Großteil der Klassenzimmerfenster sowie 
das Eingangsportal, als auch die Beleuchtungsmittel in den Klassen-
räumen wurden erneuert. Rampen statt Stufen und ein eigener Lift 
schaffen zusätzlich Barrierefreiheit.
Architekt Martin Kuchler resümierte die Bauarbeiten aus seiner Sicht 
und betonte, wie wichtig gut ausgebildete Handwerker für das Gelin-
gen eines solchen Projekts sind. 
Walter Hoch war nahezu ohne Pause auch über die Sommerferien 
vor Ort und konnte sein großes Wissen um das Gebäude Architekt 
und Handwerkern zur Verfügung stellen. Auch Brigitte Ribisch von 
der Bildungsdirektion NÖ lobte den Entschluss der Gemeinden und 
betonte die Wichtigkeit, den Jugendlichen eben genau aus diesen 
Gründen einen modernen Bildungsplatz zu ermöglichen. 
Direktor Jürgen Amon überbrachte als Vertreter der Sparkasse Ravels-
bach Privatstiftung vier hochwertige Smartboards. Sie ergänzen 
perfekt die Digitalisierungsoffensive des Bundes, an der die Mittel-
schule Ravelsbach teilnimmt.
Die NÖMS Ravelsbach hat als erste Mittelschule Niederösterreichs die 
Zertifizierung mit dem Österreichischen Umweltzeichen geschafft! 
Dass diese höchste Umwelt- und Nachhaltigkeitsauszeichnung 
erreicht werden konnte, ist im schulautonomen Schwerpunkt 
„Gesund-Aktiv“ begründet. Dieser wurde von allen Kolleginnen vor 
zwei Jahren mitentwickelt und wird in höchst engagierter Weise 
umgesetzt. Die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen sind 
bei beiden Themenkreisen essentielle Themengrundlage.
Das Team der NÖMS Ravelsbach freut sich sehr über die nun 
bestehende Harmonie innerer und äußerer Werte und die große 
Anerkennung, die daraus erwachsen ist. Ein großes „Danke“ an alle, 
die an diesen Standort glauben!
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Wir sind ein traditionelles Familienunter-
nehmen seit über 160 Jahren und suchen 

zur Verstärkung unseres kompetenten 
Teams ab sofort (m/w):

Hochbaupartien
Vorarbeiter |

Fach arbeiter | Fassader
Lehrlinge

Bezahlung laut KV Baugewerbe – 
Überbezahlung nach 

Qualifi kation und Erfahrung
Wir freuen uns über Ihre 
 Bewerbungsunterlagen an

bewerbung@lechner-bau.at oder 
telefonisch unter 02985/82 27.

Ing. Hermann Lechner GmbH
A-3564 Plank/Kamp
Tel.: +43 (0) 2985/82 27
www.lechner-bau.at

rmann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp 
Tel.: +43 (0) 2985/82 27 | www.lechner-bau.at
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VORTRAG ÜBER
 IMPFSTOFF COVID 19

Am 7. September hielt Dr. Rosmarie Gudenus im Rahmen der Gesun-
den Gemeinde im Gemeinde- und Kulturzentrum in Hohenwarth 
einen sehr interessanten und lehrreichen Vortrag über die Ent-
wicklung und Zulassung des COVID-19-Impfstoffes. Themenschwer-
punkt war, wie es gelungen ist, die neuen Impfstoffe so schnell zur 
Verfügung zu stellen und trotzdem ausreichend Daten über deren 
Sicherheit und Wirksamkeit zu haben.

Endlich konnte die Eröffnung des Tut-Gut-Schritteweges am 9. Okto-
ber stattfinden. Viele Kinder und Erwachsene haben an unserer 
Rätselwanderung teilgenommen. Vor der Orangerie im Schloss-
garten gab es anschließend einen gemütlichen Ausklang bei Speis 
und Trank. Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben, und vor 
allem allen Teilnehmern.

ERÖFFNUNG
 TUT-GUT-SCHRITTEWEG

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

www.autohaus-gruber.at | christian.maringer@autohaus-gruber.at 
Tel. 02735/2563-26 | 3493 Kammern, Hauptstraße 1

Ihr Verkaufsberater
aus der Gemeinde:
Christian Maringer
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In Zemling wurden von den fleißigen Mitgliedern des Dorferneuerungsvereines – Obmann Helmut Pich mit Josef Rauchlatner, Walter Steininger und Andreas Pich – noch einige notwendige Arbeiten vor dem 
Winter erledigt, wie das Mähen beim Rastplatz und das Ausschneiden des Weges. Weiters wurde die Liege am Rastplatz mit Waschbetonplatten begradigt und ein Pkw-Abstellplatz errichtet.

DORFERNEUERUNGSVEREIN ZEMLING

DORFERNEUERUNGSVEREIN HOHENWARTH

Im Oktober konnte der DEV Hohenwarth im Rahmen „Stolz auf unser Dorf“ die Sitzgruppe bei der Schwemme einweihen. Am 23. Oktober begrüßten wir 
„Saschas Travestie“ im Gemeinde- und Kulturzentrum Hohenwarth. Durch die Corona-Lage war der Zugang nur mit 2,5 G möglich. Die anwesenden Besucher 
hatten viel Spaß! Unser Adventfenster müssen wir leider auch heuer wieder im Stillen öffnen und unsere Fackelwanderung absagen. Wir freuen uns aber, für 
die Dorfbevölkerung einen Christbaum beim Gemeinde- und Kulturzentrum als Zeichen der Hoffnung aufstellen zu können. Wir hoffen sehr, ab 9. Jänner 2022 
beim Frühschoppen mit Sparverein wieder das Gemeinde- und Kulturzentrum zu öffnen.

WIR WÜNSCHEN ALLEN FREUNDEN UND FÖRDERN EINEN BESINNLICHEN ADVENT, FRÖHLICHE WEIHNACHTEN 
UND GESUNDHEIT, GLÜCK UND GOTTES SEGEN IM NEUEN JAHR!
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SCHÖN
COOL

BLEIBEN!

/serdarslavko

SONNEN- UND INSEKTENSCHUTZ. JETZT BEI SERDAR!FENSTER  /  TÜREN  /  TORE
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Vom 1. bis 3. Oktober fand auch heuer wie-
der die wunderbare Veranstaltung im Park 
von Schloss Mühlbach statt. Es warteten 
unter dem Motto „Gartenzauber und Ern-
tedankfest“ eine Vielzahl an großartigen 
Produkten von rund 40 Erzeugerinnen 
und Erzeugern – diese Produkte freuten 
sich auf die goldenen Tage des Altweiber-
sommers und die Fülle der Natur, bzw. von 
den vielen interessierten Gästen gekauft  
zu werden.

Der Inhaber des Schlossparks und der Bürger-
meister der Marktgemeinde Hohenwarth-
Mühlbach am Manhartsberg Mag. Martin 
Gudenus freuten sich im Reigen der zahl-
reichen Besucher/-innen Nationalratsabge-
ordnete Eva-Maria Himmelbauer, BSc. und 
Landtagsabgeordneten Bgm. Richard Hogl 
mit Vbgm. Maria Kappe begrüßen zu dürfen.
Für die Organisation des idyllischen Marktes 
zeichnete Mag. Catherine Matuschka ver-
antwortlich. 

Kulinarisch verwöhnte die Familie Walzer 
aus Großmeiseldorf ebenso die Gäste wie 
das Weingut Humer aus Mühlbach a. M. 
mit ihren vorzüglichen Winzerweinen und 
-produkten.

GARTENZAUBER UND ERNTEDANK
  IM SCHLOSS MÜHLBACH

ORTSVERBAND MÜHLBACH AM MANHARTSBERG
UND UMGEBEUNG

Am 16. Oktober wurde die 59. Generalver-
sammlung mit der Neuwahl des Vorstandes 
abgehalten. Als Ehrengäste konnten wir 
unseren Kameraden und Bürgermeister von 
Hohenwarth-Mühlbach a.M. Mag. Martin 
Gudenus sowie Vizebgm. Helmut Schacha-
mayr begrüßen. Auch die Kameraden HBO 
Franz Schrolmberger und BO Josef Raidl 
nahmen an der Versammlung teil.
Nach Ablauf der beschlossenen Tagesord-

nung leitete der HBO den Wahlvorgang, bei 
welchem der Obmann Franz Berger wieder-
gewählt wurde. Auch der neue Vorstand wur-
de auf weitere vier Jahre einstimmig gewählt.
Dem Kameraden Johann Svejda wurde das 
„Landesehrenkreuz in Gold“, der Kameradin 
Helene Erber die „Ehrenbrosche in Gold“ 
überreicht. Die 59. Generalversammlung 
gratulierte dem alten/neuen Obmann und 
Vorstand.

Der neue Vorstand v.l.nr.: Helmut Pich; Ernst Salzbauer; Josef 
Köstler, Obmann-Stv.; Heinz Ulzer; Franz Berger, Obmann; Friedrich 
Göttl; Gerhard Nießl; Franz Böhm; Josef Träxler; Johann Schmutzer

Werte Kameradinnen, werte Kameraden!
Durch das COVID-19-Virus und den behördlichen Maßnahmen war die Weihnachtsfeier 2021 des ÖKB-Ortsverband Mühlbach am Manhartsberg und Umge-
bung nicht durchführbar und musste wieder abgesagt werden. Da wir Euch, werte Kameradinnen und Kameraden, nicht persönlich unsere Glückwünsche 
für das kommende Jahr aussprechen konnten, wünscht nun der Obmann Franz Berger sowie der Vorstand des ÖKB-Ortsverbandes Mühlbach am Manharts-
berg und Umgebung auf diesem Wege alles Gute und lange Gesundheit für das Jahr 2022.

Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276

L ANDESVERBAND NÖ
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FRIEDHOFSTORE ERSTRAHLEN IN NEUEM GLANZ
Der Hohenwarther Friedhof, der sich in der Verwaltung der Markt-
gemeinde befi ndet, wird durch zwei Eisentore erreicht. Den Toren 
aus dem Jahre 1976 sah man mittlerweile ihr Alter an und sogar des 
Öfteren vernahm man Stimmen aus der Bevölkerung, dass diese 
doch mal renoviert werden sollten.
Josef Obritzhauser, Mitglied des Vermögensverwaltungsrates der 
Pfarre Hohenwarth, hörte diese Rufe und nahm die Organisation 
der Renovierung in die Hand. Gemeinsam mit PGR Ronald Jung 
transportierte er diese nach Kleinwetzdorf zur Fa. Firnkranz, um 
diese sandstrahlen und verzinken zu lassen. Johann Höller erklärte 
sich bereit, den Neuanstrich der Tore unentgeltlich zu übernehmen. 
Die gesamten Kosten von rund 1.200,00 Euro für die Arbeiten durch 
die Fa. Firnkranz sowie die Farbe wurden von der Marktgemeinde 
übernommen. Nun erstrahlen die Tore wieder in neuem Glanz und 
bieten Einlass in den „Ort der Ruhe“. Einen herzlichen Dank für den 
freiwilligen Arbeitseinsatz unserer Herren.V.l.n.r.: Johann Höller und Josef Obritzhauser mit einem der zwei renovierten Friedhofstore Fo
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EIN FAHRRAD FÜR ELIAS
Spendenübergabe der Muttertags-Kuchen-Aktion. Trotz COVID-
19-Einschränkungen konnten die Firmlinge der drei Pfarren Hohen-
warth, Mühlbach und Zemling zum Muttertag ein soziales Projekt 
umsetzen. Von den Firmlingen wurde fl eißig Kuchen gebacken, dieser 
wurde verpackt und am Samstag vor dem Muttertag und am Mutter-
tag selbst zum Verkauf gegen eine Spende angeboten.
Der Reinerlös von insgesamt 700,00 Euro wurde an Familie Schellen-
berger aus Bösendürnbach überreicht. Verwendet wird der Spenden-
betrag für die Anschaff ung eines geeigneten Fahrrades mit Stützen 
und besonderen Pedalen für den 6-jährigen Elias.
Vielen herzlichen Dank allen Beteiligten. Die Firmlinge als auch die 
Pfarren Hohenwarth, Mühlbach und Zemling wünschen Familie 
Schellenberger und im Besonderen Elias alles Gute und viel Freude 
mit dem Fahrrad.

Bei der Spendenübergabe an Elias und an seine Eltern mit Firmling Nina Kölbl und den Firmbegleiterin-
nen Katharina Hofbauer-Schmidt und Paulina Klebinger
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AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, 
der Kaminprofi in 
Hohenwarth-Mühlbach.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber 
gleich auf den Profi vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung und mit dem österreichischen 
Staatswappen ausgezeichnet. Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. Zögern Sie nicht 
Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A
Rupert Winter: 0664/15 36 904
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LANDJUGEND HOHENWARTH
PROJEKTMARATHON
Am ersten Septemberwochenende nahm 
die Landjugend Hohenwarth bereits zum 
dritten Mal am Projektmarathon der Land-
jugend Niederösterreich teil. Dabei wurden 
der Jugendgruppe am Freitagnachmittag die 
Aufgaben vorgestellt, die sie innerhalb von 42 
Stunden umzusetzen hatten. In diesem Jahr 
mussten die Fassade des Jugendheims neu 
gestaltet, die Grünfläche davor hergerichtet 
und ein Panorama-Sitzplatzerl oberhalb des 
Fitnessparks errichtet werden. Alle Aufgaben 
wurden mit großer Motivation erfolgreich 
erledigt und bei der anschließenden Projekt-
präsentation den Einwohnern von Hohen-

warth und den Ehrengästen, darunter Bürger-
meister Martin Gudenus, Abgeordneter zum 
Nationalrat Andreas Minnich und Lagerhaus-
Obmann Josef Neumayr, vorgeführt.

EHRUNGEN UND FRISCHER WIND 
FÜR DIE LANDJUGEND
2021 gab es für die Landjugend einiges zu 
feiern: Einerseits wurde Katharina Hofbauer-
Schmidt im Sommer zur Landjugend-Lan-
desbeirätin für das Weinviertel gewählt und 
unterstützt die Jugendorganisation somit 

jetzt auf Landesebene. Ebenso erhielt Katha-
rina dieses Jahr das Leistungsabzeichen in 
Gold. Weitere Abzeichen der Landjugend 
erhielten Paulina Klebinger (Silber) und Sonja 
Bigler (Bronze). 
Bei der Generalversammlung der Jugend im 
Oktober wurden einige neue Mitglieder will-
kommen geheißen sowie der Vorstand um 
ein paar Jugendliche erweitert: Als Nachfol-
ger von Florian Schödl dürfen sich nun Julian 
Rauch und Leonhard Hagenbüchl Obmann-
Stellvertreter nennen. Leonie Kloiber ist die 
neue Medienreferentin und Philipp Hauser 
zweiter Schriftführer. 
Weiters waren zwei Teams der Jugend Teil des 
Landesentscheides Weinbau in Weißenkir-
chen in der Wachau: Hier erreichten Melanie 
Schödl und Paulina Klebinger gemeinsam 

von fast 30 teilnehmenden Teams im Finale 
den 4. Platz. 
Ein erfreulicher Preis ging außerdem an den 
Landjugend-Bezirk Ravelsbach, zu dem der 
Sprengel Hohenwarth gehört: Ihm wurde 
der Landwirtschafts- und Umweltpreis der 
Landjugend Weinviertel überreicht. 
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Die neu gestaltete Fassade des Jugendheims.Das Projektmarathon-Team beim Panorama-Sitzplatzerl

Die Landjugend bei der diesjährigen Generalversammlung mit 
Jugend-Gemeinderat Franz Walkersdorfer sowie Vize-Bürger-
meister Helmut Schachamayr.

Das Team Melanie Schödl und Paulina Klebinger beim Landes-
entscheid Weinbau in Weißenkirchen. 
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RAIFFEISEN-RAD-TROPHY
Durch das Wanderdorf Zemling über Mühlbach nach Hohenwarth führte am Samstag, 4. September 2021, der 
mittlere Teil der „2. Regionalen Raiffeisen-Rad-Trophy“.

Nach dem Start in Langenlois und der ersten 
Station an der Burgruine Kronsegg führte 
die Rad-Trophy durch die Wälder des Man-
hartsberges in das Wanderdorf Zemling. Dort 
stand im „Gasthof Berger“ die Mittagspause 
auf dem Programm. Danach war schon in 

kurzer Zeit das nächste Ziel erreicht: das 
Schloss Mühlbach. Hier informierte Haus-
herr Martin Gudenus während einer Führung 
über das Schloss und seine Historie – und 
warb als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Hohenwarth-Mühlbach zugleich für seinen 
Ort als lohnendes touristisches Ziel. Weiter 
ging es zum Weingut von Obmann Leopold 
Hofbauer-Schmidt, der den Teilnehmern der 
Raiffeisen-Trophy die modernen Kelleranla-
gen seines Weinguts sowie Kostproben seiner 
Weine präsentierte. Über Straß und Kammern 
ging es dann zurück nach Langenlois.
Die Direktoren der Raiffeisenbank Langenlois, 
Adi Feichtinger und Hannes Rauscher, hatten 
also eine ambitionierte Strecke herausge-
sucht – und dabei voll und ganz auf E-Bikes 
gesetzt: An die 40 Teilnehmer/-innen hatten 

sich gemeldet, 28 davon wurden vor dem 
Start mit Leih-Elektro-Rädern ausgestattet, 
die anderen kamen mit dem eigenen E-Bike. 
Natürlich nahmen wie im vergangenen Jahr 
auch die Direktoren Feichtinger und Rauscher 
selbst sowie Obmann Leopold Hofbauer-
Schmidt und Aufsichtsratsvorsitzender Her-
mann Lechner an dieser herausfordernden 
Radtour teil. 

Fo
to

s 
un

d 
Te

xt
: R

ai
ffe

is
en

ba
nk

 L
an

ge
nl

oi
s



19 Sport

JUGENDSPORTUNION LOHENBERG IST 10 JAHRE ALT
Seit 2011 besteht die JSUL und feiert somit 
bereits ihr 10-jähriges Vereinsjubiläum. Viele 
Kinder wurden in diesen 10 Jahren trainiert. 
Spiel, Spaß und Freude waren immer das 
Wichtigste. Wir bewegen Kinder – dieses 
Motto gilt immer noch.
Weiter geht’s, auf ein Neues. 2021 war wieder 
was los: Aufgrund der anhaltenden Pandemie 
hatte der Vorstand rasch entschieden, dieses 
Jahr ruhig und ohne festliche Aktivitäten zu 
planen. Man konzentrierte sich ganz auf das 
Training mit den Kindern. Es war für die Trai-
ner sehr erfreulich, dass die Kinder immer 

zahlreich erschienen sind. Beim Beachvolley-
ballplatz investierten Obmann Thomas Fitzka 
und sein Team einige Stunden in den Bau 
eines Holztisches mit fi xer Bank. Der Platz 
wurde mit Pfl astersteinen befestigt. Zusätz-
lich wurde auch der Zeltplatz und die Einfahrt 
mit Grädermaterial und Walze hergestellt.
Unser Vorstand:
Obmann: Thomas Fitzka, Obmann-Stv.: 
Robert Salzbauer, Kassier: Kurt Novotny, 
Kassier-Stov: Alexander Pfaller, Schriftführer: 
Andreas Neugebauer, Schriftführer-Stv.: Franz 
Berger jun., Sportlicher Leiter: Fritz Göttl

Durch Einzahlung von einem Jahresmitglieds-
beitrag von 10 Euro kann jeder gerne ein 
unterstützendes Mitglied werden: Sparkasse 
Ravelsbach, AT772022107200016355, oder 
RAIKA Mühlbach, AT253242600000130781)

UNION TENNISVEREIN MÜHLBACH
Der Union Tennisverein Mühlbach 
veranstaltete auch heuer das 
15. Mühlbacher Tarockturnier.
Das Tarockspiel, das früher in 
Gaststätten sehr beliebt war, 
hat in den letzten Jahrzehnten 
etwas an Bedeutung verloren. 
Da es im Verein und auch sonst 
noch viele Anhänger dieses 
Kartenspiels gibt, veranstaltete 
der Union Tennisverein Mühlbach 
am 24. September sein bereits 
15. Tarockturnier. 16 Teilnehmer 
hatten wie immer großen Spaß. 
Wenn im eigenen Blatt dann 
noch Gstieß, Mond oder Pagat zu 
fi nden waren, führte das zu einem weiteren Glücksgefühl. Alle teilnehmenden Spieler trugen zu einem 
fairen und entspannenden Spieleabend bei. Natürlich gab es auch einen Sieger, dieser hieß Josef Erber. 
Eine Tombola, bei der viele schöne Preise zu gewinnen waren, rundete die Veranstaltung ab.

Der wunderschöne Herbst bietet sich immer wieder für eine Wanderung rund um den Manhartsberg an. 
Vom Tennisverein organisiert, erfolgte der jährliche Wandertag am 9. Oktober. Eine Gruppe von fast 20 
Personen machte sich auf den Weg zum Lenischberg. Die Strecke führte an der kleinen Seewiese vorbei 
in Richtung Söllnerbründl. An der Labestation in der Nähe des Jungbrunnengebietes konnte man auf 
halber Strecke bei Speis und Trank wieder Kräfte sammeln. Der Weg führte die Wandergruppe anschlie-
ßend weiter nach Zemling. Nach 14 Kilometern ging die Wanderung auf der Tennisanlage zu Ende. Mit 
einem gemütlichen Beisammensein im Kaminstüberl Böhm-Waldschütz endete diese Veranstaltung.

Den Abschluss des Tennisjahres bildete wie jedes Jahr das sehr beliebte Tie-Break-Turnier, das am 2. Oktober stattfand. Bei dieser Veranstaltung wird nicht wie 
gewohnt auf zwei Gewinnsätze gespielt, sondern es entscheiden jeweils zwei gewonnene Tie-Breaks über den Gewinn der einzelnen Tennispartien. Der Modus des 
Turnieres sieht vor, dass jeder Teilnehmer gegen jeden antreten muss. Der Spieler mit den meisten gewonnenen Tie-Breaks sichert sich den Sieg des Turnieres. In einer 
knappen Entscheidung ging schließlich Vereinsobmann Josef Deim als Sieger hervor.
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Fotos und Text: Andreas Neugebauer

Frohe Weihnachten,
ein glückliches und erfolgreiches 

Neues Jahr 
wünschen Familie Lechner
und das Lechner-Bau-Team

Ing. Hermann Lechner GmbH 
3564 Plank/Kamp - Lindengasse 1
Telefon: 02985/8227   www.lechner-bau.at

Bauen für Generationen seit 161 Jahren.
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Brandverdacht Heizung in Hohenwarth
Am 26. November wurden die Mitglieder der FF Hohenwarth zu 
einem Brandverdacht einer Heizung im Ortsgebiet Hohenwarth 
alarmiert. Vermutlich durch einen technischen Defekt überhitzte 
der Ofen einer Zentralheizung in einem Wohnhaus mit Rauchent-
wicklung. Unter schwerem Atemschutz wurde der Heizungsofen 
ausgeräumt und der Heizraum belüftet, so konnte der Ofen wieder 
schnell auf Normaltemperatur gebracht werden und eine Brand-
ausbreitung vermieden werden. Eingesetzte Kräfte: FF Hohen-
warth, Polizei, Einsatzleiter: OBI Werner Trauner

FF HOHENWARTH

Spende von Geburtstagsjubilar Peter Hofbauer-Schmidt
Am 8. November war das Kommando der FF Hohenwarth bei 
Peter Leopold Hofbauer-Schmidt eingeladen. Im Zuge der Feier zu 
seinem 80. Geburtstag hatte er eine Geldbox aufgestellt mit dem 
Spruch: „Für die Glückwünsche sage ich DANKE SEHR und gebe es 
gerne weiter an die Freiwillige Feuerwehr“!
Unter Einhaltung der 2G-Regel durften wir diese großzügige 
Spende entgegennehmen und werden diese zum Ankauf von 
Ausrüstung und Einsatzbekleidung verwenden!
Herzlichen Dank noch einmal im Namen der FF Hohenwarth! 

Fahrzeugbergung T1 – L43 zwischen Hohenwarth und  
Straß im Staßertale
Am 22. November wurden die Feuerwehrmitglieder zu einer 
Fahrzeugbergung auf die L43 zwischen Hohenwarth und Straß 
im Straßertal alarmiert. Eine Pkw-Lenkerin kam aus ungeklärter 
Ursache von der Straße ab, überschlug sich im angrenzenden 
Feld und blieb mit ihrem Fahrzeug am Dach liegen. Die verletzte 
Lenkerin wurde bei unserem Eintreffen bereits vom Rettungsdienst 
versorgt und danach in ein Krankenhaus gebracht. Nach der 
Unfallaufnahme wurde der Pkw aufgestellt, mittels der Seilwinde 
von Tank Mühlbach aus dem Feld gezogen, verladen und gesichert 
abgestellt. Nach Reinigung der Straße konnten die Einsatzkräfte 
wieder einrücken. Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, FF Mühl-
bach, Rotes Kreuz mit KTW Langenlois, RTW Ziersdorf, Polizei, 
Einsatzleiter: BI Lukas Hausdorf

Verkehrsunfall T1 am 08.11.2021 L43 zwischen Hohenwarth und Großmeiseldorf
Am 8. November wurden die Feuerwehrmitglieder zu einem Verkehrsunfall auf die L43 zwischen 
Hohenwarth und Großmeiseldorf alarmiert. Nach einem missglückten Überholmanöver stießen 3 Pkw 
zusammen. Dabei wurden 5 Personen verletzt. Nach Absicherung der Unfallstelle und Brandschutzauf-
bau wurde eine lokale Umleitung über das Ortsgebiet von Ebersbrunn eingerichtet, und gleichzeitig 
der Rettungsdienst bei der Versorgung der verletzten Personen unterstützt. Nachdem alle verletzten 
Personen von der Unfallstelle in umliegende Krankenhäuser gebracht wurden, konnten die 3 Pkw 
verladen, gesichert abgestellt und die Straße gereinigt werden. Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, 
FF Mühlbach, Rotes Kreuz mit RTW Ziersdorf, RTW Langenlois, RTW Großweikersdorf, NEF Hollabrunn, 
NEF Krems/Donau und Bezirkseinsatzleiter, Polizei, Straßenmeisterei Ravelsbach
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Verkehrsunfall T2 mit Menschenrettung und Pkw-Brand auf der L43 zwischen Hohenwarth  
und Straß
Am 12. November wurden die Mitglieder der FF Hohenwarth zu einem Verkehrsunfall auf die L43 
zwischen Hohenwarth und Straß im Straßertal alarmiert. Zwei Pkw waren frontal zusammengestoßen, 
dabei begann einer davon im Motorraum zu brennen. Nach Absicherung der Unfallstelle wurde mit den 
Löscharbeiten begonnen, zeitgleich wurde der Rettungsdienst bei der Versorgung der beiden vermut-
lich schwer verletzten Fahrzeuglenker unterstützt. Dannach wurden beiden Pkw gesichert abgestelt. 
Nach Reinigung der Straße konnten die Feuerwehren wieder einrücken.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, FF Mühlbach, FF Straß im Straßertale, FF Elsarn/Wiedendorf, 
FF Hadersdorf am Kamp, FF Langenlois, Rettungsdienst mit RTW Langenlois, RTW Krems, Notarzthub-
schrauber C2 aus Gneixendorf, NEF Krems an der Donau und Bezirkseinsatzleiter, Polizei mit mehreren 
Fahrzeugen, Einsatzleitung: FF Straß

Frauendorf
Horn

Autohaus Scheibelhofer GmbH
Frauendorf an der Schmida 53, 3710 Ziersdorf

02959 / 7000      www.scheibelhofer.info
Zuverlässiger Partner für Sie und Ihr Fahrzeug!

TOYOTA YARIS CROSS

schon ab € 20.190,-
Mit bis zu 10 Jahren Relax Garanti e.

Gleich Termin zu einer

Probefahrt sichern!!!

Mit bewährter Hybridtechnologie oder als reiner Benziner erhältlich.
Auch als Allrad verfügbar!



21 Feuerwehr

FF MÜHLBACH

Waldbrandgruppe Manhartsberg
Viermal war die Waldbrandgruppe Manhartsberg im Rahmen des Sonderdienstes Waldbrand des Zuges 
Ost im Einsatzgebiet in Hirschwang. Am letzten Tag galt es noch letzte Gutnester abzulöschen. Unsere 
Waldbrandbekämpfer wurden mit den Helikoptern am Seil ins Einsatzgebiet geflogen und wurden 
im steilen Gelände von Höhenrettern der BF Wien und der Alpinpolizei gesichert, um die Arbeiten 
durchführen zu können. Seit 26. Oktober waren Alex Pfaller, Alex Steininger, Felix Böhm, Florian Böhm, 
Gerhard Donner, Michael Böhm, Norbert Beck, Sebastian Beck unter der Führung von Horst Miltner, Leo 
Elsner und Mario Hertlein als Gruppenkommandanten und Manfred Trauner als Zugskommandant Ost 
im Einsatz. Es war uns eine Ehre und eine Verpflichtung, bei diesem Großeinsatz dabei gewesen zu sein. 
Gut Wehr, die „Manhartsmountians Hotshots“!

HLF3 on Tour am 4. und 11. September
Wie schon in Ronthal wurde an diesen beiden Samstagen der Bevölkerung von Olbersdorf und 
Mühlbach unser neues Einsatzfahrzeug vorgestellt. Bei einer Schauübung wurde ein Spektrum der 
Einsatzmöglichkeiten des neuen Fahrzeuges hergezeigt. In Mühlbach wurde von der Bevölkerung die 
Möglichkeit, ihren Feuerlöscher zu überprüfen, zahlreich genutzt.

Feuerwehr-Übung
Eine Übung mit der FF Gaindorf 

stand am 23. September ganz 
im Zeichen der Freundschaft. 

Diese entstand durch einen 
Gewinn beim letzten FF-Ball 
im Jänner 2020. Übungslage 

war eine Staubdurchzündung 
nach Schweißarbeiten an 
der Förderbandanlage im 

Lagerhaus Mühlbach. Danke 
für die kameradschaftliche 

Zusamenarbeit weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus.

Fertigkeitsabzeichen der Feuerwehrjugend in Breitenwaida 
am 3. November – **Fertigkeitsabzeichen Technik***. 
***Technik-Spiel***
Zwischen den Waldbrandeinsätzen der Waldbrandgruppe war auch 
unsere Feuerwehrjugendgruppe bei der Erlebniswanderung in 
Breitenwaida am Samstag aktiv. Es absolvierten alle 12 Jugendliche 
erfolgreich ihre Abzeichen. Ebefalls war auch unser HLF3 bei der 
Station Greifzug im Einsatz. Tolle Leistungen unseres Nachwuchses.
3 Einsätze in Folge wurden von den Mitgliedern der FF Mühlbach 
gemeinsam mit der den Kameraden von Hohenwarth abgearbeitet. 
Danke für die gute Zusammenarbeit.

Am 22. Oktober fand die Unter-
abschnittsatemschutzübung 
des UA Hohenwarth/Mühlbach 
statt. Ein Stationsbetrieb brachte 
die Geräteträger zum Schwitzen. 
Innenangriff, Arbeiten mit 
schwerem Schutzanzug oder 
Menschenrettung über eine Leiter 
stand am Programm. Danke der 
FF Hohenwarth, der FF Ebers-
brunn und der FF Rohrbach, die 
uns mit frischer Atemluft für die 
Übungsbereitschaft versorgten.
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Das Weingut Humer 
wünscht allen eine 

besinnliche
und

genussvolle 
Weihnachtszeit.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
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ZU 320 KM** – 

IM STADTVERKEHR 
BIS ZU 460 KM**

SCHNELLLADEN:
IN NUR 5 MINUTEN 

50 KM REICHWEITE***

NEUES 10,25"
INFOTAINMENT

SYSTEM

AUTONOMES 
FAHREN
LEVEL 2

AN EINER
WALLBOX MIT BIS

ZU 11KW LADEN

Stromverbrauch 13,0–14,9 kWh/100 km, CO2-Emission 0 g/km (WLTP kombiniert). Symbolbilder. *Angebotspreis neu-
er Fiat 500 Hatchback Action inkl. USt nach Förderungen für Privatkunden gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 30.06.2021 
(bzw. solange Bundesbudget 2021 verfügbar ist). Enthalten ist der E-Mobilitätsbonus gemäß der Förderrichtlinie „klimaak-
tiv mobil“ bestehend aus Importeursanteil € 2.400,- brutto und Bundesförderung € 3.000,- (genaue Informationen unter www.
umweltfoerderung.at). ** Die angegebenen Werte zu Reichweite und Stromverbrauch basieren auf dem WLTP-Testverfah-
ren. *** Mit 85 kW Ladeleistung an einer DC-Schnellladestation. Angebot freibleibend. Stand 05/2021. Details auf fiat.at.
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3100 St. Pölten, Porschestr. 33
T +43 (2742) 88 11 91
o¤  ce3100@centro.at
www.centro.at

3500 Krems, Gewerbeparkstr. 25
T +43 (2732) 865 55-0
F +43 (2732) 865 55-83
o¤  ce3500@centro.at
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GÜNTHER, INGE, ANDREAS, KATHRIN & THOMAS HOFER HOFERMEDIA.AT

HOFER Media
2070 Retz
Im Stadtfeld 3

📞📞 0043-2942-3557
✉ office@hofermedia.at
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PUBLIKUMSLESE IM  
 WEINGUT HUMER

Die bereits zur Tradition gewordene Publikumslese 
im Weingut Humer in Mühlbach fand dieses Jahr am 
letzten November Wochenende statt. Bei strahlendem 
Herbstwetter kamen auch heuer wieder um 60 flei-
ßige Helfer aus dem In- und Ausland und Freunde in 
die Weingärten, um Grünen Veltliner zu lesen. Einen 
gemütlichen Ausklang fand dieser wunderbare Lesetag 
bei einem geselligen Beisammensein mit Speis und 
Trank im Heurigenlokal.

Fo
to

s 
un

d 
Te

xt
: W

ei
ng

ut
 H

um
er

Fo
to

s 
un

d 
Te

xt
: V

og
us

LESEMEISTER:IN GEFUNDEN!
Bei der beliebten Leseaktion für Kinder 
im Alter von 6 bis 12 Jahren wurden 
die Leser/-innen aufgefordert, Bücher 
kritisch zu beurteilen, indem sie ihre 
Meinung zum gelesenen Buch auf 
Meinungskärtchen niederschreiben 
oder malen. 
Der für Bibliotheken zuständige Lan-
desrat Ludwig Schleritzko führt aus: 
„Wir wollen die Freude am Lesen 
steigern und so auch die Sprach- und 
Lesefertigkeiten von Kindern fördern. 
Umso mehr freut es mich, dass wir 
so viele Einreichungen wie noch nie 
hatten.“
Viele Kärtchen sind von Schülern der 
Volksschule Mühlbach abgegeben 
worden. Lesemeister wurde heuer 

Viktor Obritzhauser aus Niederschleinz. 
Der Preis konnte sich sehen lassen: ein 
großartiges Buchpaket und eine Aben-
teuerlesereise mit dem Nostalgiezug 
Ötscherbär. Ein erlebnisreiches und 
attraktives Rahmenprogramm erwar-
tete die Gewinner/-innen.

Niederösterreichische Versicherung AG
Sonnleitenweg 2a/3 | 2020 Hollabrunn

FROHE 
WEIHNACHTEN.

WIR SCHAFFEN DAS.

Helmut Englmayer
Tel. 0664/80 109 5040
helmut.englmayer@nv.at

Daniel Becker
Tel. 0664/80 109 5264
daniel.becker@nv.at

Stefan Schröter
Tel. 0664/80 109 5325
stefan.schroeter@nv.at

Ernst Halbemer
Tel. 0664/80 109 5080
ernst.halbemer@nv.at

www.nv.at

NV_Wortanzeige_A5q_KB_Hollabrunn_Englmayer_Halbemer_Becker_Schroeter_2020_I.indd   1NV_Wortanzeige_A5q_KB_Hollabrunn_Englmayer_Halbemer_Becker_Schroeter_2020_I.indd   1 02.11.20   12:1802.11.20   12:18

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Bücherei Maissau, Kirchenplatz 3, 3712 Maissau. 
ÖZ: Freitag 18:30-19:30 Uhr, Sonntag 10:15-11 Uhr. www.buecherei-maissau.noebib.at

v.l.n.r.: LR Ludwig Schleritzko, Uschi Liebmann (Treff-
punkt Bibliothek ), Lesemeister Viktor Obritzhauser, 
Gernot Hierner (NÖ Bahnen)
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80. GEBURTSTAGE

Anton Klebinger aus Hohenwarth
Bgm. Mag. Martin Gudenus und OV Gerald Grosschopf gratulierten 
Anton Klebinger herzlichst.

Erna Both aus Hohenwarth
Erna Both, OV Gerald Grosschopf

Peter Hofbauer-Schmidt aus Hohenwarth
Johannes Hofbauer-Schmidt, Bgm. Mag. Martin Gudenus, Peter 
Hofbauer-Schmidt und vom Seniorenbund Gemeindeobfrau 
Christine Trauner

GOLDENE HOCHZEIT

DIE MARKTGEMEINDE GRATULIERT

85. GEBURTSTAGE

Anna Hofinger aus Hohenwarth
vom Seniorenbund Christine Trauner, Johannes Hofbauer-Schmidt, 
Anna Hofinger, Bgm. Mag. Martin Gudenus, Johann Ehrentraud

Dr. Seong Yeong Lee aus Mühlbach
vom Seniorenbund Christine Trauner und Elisabeth Lazenhofer, 
Dr. Seong Yeong Lee, Bgm. Mag. Martin Gudenus, Edeltraud Lee 

Volkhart Lehner-Jettmar aus Mühlbach
Bgm. Mag. Martin Gudenus gratulierte Volkhart Lehner-Jettmar

Rosina Svejda aus Mühlbach
Vom Seniorenbund Christine Trauner und Elisabeth Lazenhofer, 
Rosina Svejda, Margit Humer, Bgm. Mag. Martin Gudenus

90. GEBURTSTAGE
DIAMANTENE 
HOCHZEIT

Gerhard und Brigitte Nießl aus Ronthal
vom Seniorenbund Helga Kienböck und Christine Trauner, DI (FH) 
Jürgen Flötzer, Dietmar Träxler, Gerhard und Brigitte Nießl, 
Bgm. Mag. Martin Gudenus

Hermann und Erika Gmeiner aus Ebersbrunn
Bgm. Mag. Martin Gudenus, Erika und Hermann Gmeiner, 
Judith Prillinger und vom Seniorenbund Marianne Picha und 
Christine Trauner

WEITERE JUBILARE, DIE WEGEN 
LOCKDOWN NICHT BESUCHT WERDEN 
KONNTEN:

•  24. November, Steinerne Hochzeit: Hans 
und Gertrude Hahsler aus Olbersdorf

•  27. November, Goldene Hochzeit: Helmut 
und Martha Müller aus Hohenwarth

DIE GEMEINDE VERABSCHIEDET
•  Urwalek Karl, Hohenwarth, verstorben am 08.09.2021 im 92.Lebensjahr

•  Schober Josef, Ebersbrunn, verstorben am 27.09.2021 im 91. Lebensjahr

•  Alfred Lehner, Ebersbrunn, verstorben am 20.10.2021 im 95. Lebensjahr

•  Beate Greiner, Ronthal, verstorben am 10.11.2021 im 60. Lebensjahr

•  Martin Genger, Sieghartskirchen (Mühlbach) verstorben am 22.11.2021  
im 52. Lebensjahr
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GEBURTEN
•  Clemens Vincent Sommer, Zemling, 

geboren am 03.09.2021, Eltern: Chris-
tina und Manuel Sommer

•  Feonia Ohnesorgen, Zemling, geboren 
am 10.09.2021, Eltern: Lena Tambosi 
und Fabian Ohnesorgen

Wir  wünschen unseren KundenWir  wünschen unseren Kunden
frohe   Weihnachten sowie alles Gute und frohe   Weihnachten sowie alles Gute und 
vor allem Gesundheit im neuen Jahr!vor allem Gesundheit im neuen Jahr!

ENERGIETECHNIK & BADDESIGN

Weinbergstraße 20
3711 Ebersbrunn
+43 2957 6922
www.lehner-haustechnik.at

S O Z I A L Z E N T R U M  K R E M S

SeneCura Sozialzentrum in Krems

Den Lebensabend genießen
▶ Kurzzeitpflege
▶ Übergangspflege

www.senecura.at

Tel.: (02732) 865 96
Fax: (02732) 865 96-18
E-Mail: krems@senecura.at

SeneCura
Sozialzentrum 
Krems – Haus  
Dr. Thorwesten

SeneCura
Sozialzentrum 
Krems – Haus 
Brunnkirchen

SeneCura
Generationen-
haus Krems

▶ Dauerpflege
▶ Betreutes Wohnen

▶ Essen auf Rädern
▶  altersgerechtes  Fitnesscenter

Die Klima- und Energiemodellregion Schmi-
datal lädt alle recht herzlich zu Hybrid-Infor-
mationsveranstaltungen ein. Das bedeutet, 
Interessierte können gerne vor Ort zuhören 
und dabeisein. Gleichzeitig wird die Möglich-
keit geboten, online teilzunehmen. Nähere 
Informationen dazu findet man in Kürze auf 
www.kem-schmidatal.at. Um online teilneh-
men zu können, wird ein Link unter www.
kem-schmidatal.at zur Verfügung gestellt
●  „Raus aus dem ÖL“ – Alternativen? 

Unterstützung und Förderungen! 
23. März, 18 bis ca. 19.30 Uhr, Gemeinde-
amt Ziersdorf (1. Stock/Sitzungssaal)

●  „Thermische Sanierung“ – sinnvolle 
Maßnahmen, Förderthematik! 
6. April, 18 bis ca. 19.30 Uhr, Gemeinde-
amt Ziersdorf (1. Stock/Sitzungssaal)

●  „Photovoltaik Infoabend“ – Ausblick 
auf Energiegemeinschaften! 
27. April, Gemeindeamt/Sitzungssaal 
Maissau, Franz Gilly-Gasse 7 

●  „Mein eigenes Sonnenkraftwerk“ – 
Speicher für PV-Anlagen! 
18. Mai, 18 bis ca. 19.30 Uhr, Vortrags-
saal/1. Stock, 3714 Sitzendorf an der 
Schmida, Feuerwehrplatz 1

Weitere Termine, u.a. zu den Themen Solar-
hauskonzept und nachhaltige Mobilität, 
folgen. Wir bitten um Voranmeldung zu den 
einzelnen Vorträgen unter office@sk-architec-
ture.at oder telefonisch unter 0676/9572321 
spätestens einen Tag vor der Veranstaltung, 
um die Anzahl der teilnehmenden Personen 
vor Ort koordinieren zu können. Vielen Dank! 

WISSENSWERTES ZU
 ENERGIERELEVANTE THEMEN
Start zur Vortragsreihe zu in der KEM Schmidatal!

Über die Geburt ihres Sohnes Clements Vincent freuen sich die 
Eltern Christina und Manuel Sommer aus Zemling.
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NOTRUFE
Feuerwehr 122, Polizei 133, Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden )
NÖ Ärztedienst 141, Gesundheitshotline 1450
Vergiftungszentrale 01/4064343
Krankentransport Rotes Kreuz 14844
Rotes Kreuz Ziersdorf 059/144 57200 oder 02956/2244

ÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
von 8 Uhr bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 Uhr bis 11 Uhr
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/

Dr. Judith Vanek, 3472 Hohenwarth, Nr. 72,Telefon 02957/33311
Termine: 01.01., 18.01., 19.01., 08.02., 09.02., 22.02., 23.02., 14.03., 
15.03.

Dr. Claudia Depine-Ondrasch, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5
Telefon 02958/82367
Termine: 04.01., 05.01., 06.01., 25.01.,26.01., 15.02., 16.02., 07.03., 
08.03.,21.03., 22.03.

Dr. Wolfgang Kepplinger, 3712 Maissau, Horner Straße 7a
Telefon 02958/82666
Termine: 11.01., 12.01., 01.02., 02.02., 29.02., 01.03., 28.03., 29.03.

ZAHNÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich
10 Zahnärzte jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

Dr. Antonia Czink, 3710 Ziersdorf, Hauptplatz 1
Telefon 02956/2196 

Dr. Elisabeth Brandstetter, 3720 Ravelsbach, Parkstraße 6
Telefon 02958/833003

Dr. Christian Malek, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 3
Telefon 02958/82457

PSYCHOSOZIALE BERATUNG
für Menschen in schwierigen Lebenssituationen.
Telefon: 0800/202016, täglich 0–24 Uhr

PFLEGEHILFE
Hilfswerk Schmidatal, 3712 Maissau, Leopold Figl Straße 10
Telefon 02958/84902
Volkshilfe Bezirksbüro, 2020 Hollabrunn, Bahnstraße 3
Telefon 02952/5278
Caritas, 3100 St. Pölten, Steinergasse 2, Telefon 02742/844-0

TIERÄRTZE
AniCura Tierklinik Hollabrunn
2020 Hollabrunn, Lastenstraße 2, Telefon 02952/4949

Dipl.-TA Beatrix Fiegl
Dippersdorferstraße 11, 3710 Glaubendorf, Telefon 0664/3455269

Tierarztpraxis Fischer
Kleinkirchberg 30, 3714 Sitzendorf, Telefon 0664/9463740

Mag. Grund Michaela
Gerichtsgasse 3, 3720 Ravelsbach, Telefon 02958/82382

APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG
Marien-Apotheke
3720 Ravelsbach, Hauptstraße 5, Telefon 02958/824240

Kamptal-Apotheke
3550 Langenlois, Hartriegelstraße 2, Telefon 02734/22722

Adler Apotheke
3550 Langenlois, Holzplatz 1, Telefon 02734/2445

Apotheke Zum heiligen Leopold
3710 Ziersdorf, Horner Straße 5, Telefon 02956/2229

Apotheke Zu Maria Trost
3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 15, Telefon 02279/2218

Apotheke zur Heiligen Dreifaltigkeit
3701 Großweikersdorf, Hauptplatz 2, Telefon 02955/702010

PFARRE
Katholisches Pfarramt St. Michael,
Mag. Eronim Ambarusi
3472 Hohenwarth-Mühlbach, Hauptstraße 14
Telefon 02957/302
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NÖ GEBIETSKRANKENKASSE
2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11
Telefon 050/899-6100
Montag bis Donnerstag 07.30 – 14.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

GEMEINDEVERBAND 
FÜR ABFALLWIRTSCHAFT
2020 Hollabrunn, Znaimerstraße 59
Telefon 02952/5373
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Mühlgasse 24
Telefon 02952/9025-0
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag 13.00 – 19.00 Uhr

BH SPRECHTAG IN RAVELSBACH
3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5
Telefon 02958/82414-17
Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr
(Gemeindeamt Erdgeschoß)

FINANZAMT HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Babogasse 9
Telefon 02262/707-0 od. 050/233233
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 -12:00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 15.30 Uhr

GEBIETSBAUAMT KORNEUBURG
2100 Korneuburg, Laaer Straße 2
Telefon 02262/9025-45109
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT KORNEUBURG
1020 Wien, Obere Donaustraße 55
Telefon 02262/72180
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Sonnleitenweg 2a
Telefon 050/259-40600
Montag und Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

PVA HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11
Telefon 050/899-6100
Mittwoch 08.00 – 13.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Winiwarterstraße 2
Telefon 02952/2323
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr

GEMEINDE HOHENWARTH-MÜHLBACH
Hauptstraße 25
3472 Hohenwarth-Mühlbach a. M.
Telefon: 02957/216, Fax: 02957/216-4
Email: gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at
Montag bis Freiag 07.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag und Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
und nach telefonischer Voranmeldung
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...wünscht Ihnen
Frohe Weihnachten

und alles Gute
für das Jahr

2022!

Schobers
Rund um-sorg los
Pa ket !
Wir betreuen Sie im Neubau und

beim Sanieren nicht nur in
unseren Kernkompetenzen

• Elektro
• Heizung
• Sanitär

• Klima und
• Erneuerbare Energie

sondern koordinieren gerne
darüber hinaus auch andere

Gewerke im Baugewerbe wie
z.B. den Baumeister, den Fliesenleger,

den Trockenbauer und den Maler,...
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